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(129-1) Nr. 3946.

UebertnMng
dritter erec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicle vom 14tcn
Mai 1868, Z. 1530, wird hiemit bekannt
gemacht, daß dic auf den 13. November 1868
angeordnete dritte Fcilbictung der im
Grundbuche Kreuz xul) Urb.. Nr. 721
vorkommenden Realität auf den

29. M a i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
Anhange übertragen wurde.

5?. l. Bezirksgericht Egg, am 25). Oc-
tober 1668.

"(407^1) Nr. 672.

Grinneruug
au Michael M a l a v a ö i c .

Vom k. l. släot. - dcleg, Bezirksgerichte
Laibach wird dem Michael Malauaöic'
durch gegenwärtiges Edict bekannt gemacht:

ES habe wider ihn Franz Kuöar durch
Dr. Pongratz eine Klage um Perjährnugs»
Anerkennung der für dcn Gegner laut
Schuldbrief vom 12. Juni 1795 haften-
den Satzpost l " l . 170 fl. angestrengt,
und ist hierüber die Tagsatzung auf den

25. Mai l. I.,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net worden.

Das Gericht, dem der Ort des Auf-
entHaltes desselben unbekannt ist, hat auf
seine Gefahr und Kosten dm Herrn Dr.
von Schrey zu seinem Curator aufgestellt,
mit welchem diesc Rechtssache nach der
allcrh. Entschließung vom 18. October 1845
entschieden werden wird.

Derselbe wird daher dessen durch die-
ses öffentliche Edict zu dem Ende erin-
nert, daß er allenfalls zur rechten Zeit
selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten
Vertreter seine NcchtSbchelfc an Hau»
den zu lassen, oder aber auch selbst
einen andern Sachwalter hicrgerichts
namhaft zu machen hade, widngcns er sich
sonst die ans scmcr Veravsaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumcssen ha-
ben wird.

Laibach, am 18. Jänner 1869.

"(488-1) Nr73657

Erinnerung
an Mina W e n e d i k , geb. ,3 a a ar, und

ihre unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Bischof,

lack wird der Mina" Wencdik geboruen
Zagar und ihrer unbekannten Ncchtsnach«
folgern hiermit erinnert:

Es habe Bartlmä Wenedik von Sel«
zach Nr. 32 wider dieselben die Klage
auf Verjährt- und Erloschencrtlärung des
auf seiucr Realität Urli.°Nr. 1774/1620
nll Herrschaft Lack seit 26. Februar 1821
intabulirtcnEhcvcrtragcvom 6 Febr. 1821
per 200 fl. «u!> l»':,^. W. Jänner 1869,
Z. 365, hicramts eingebracht, worüber
zur summarischen Vcrhandluug die Tag-
satzung auf den

2 1 . M a i d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 18
der allerh. Entschließung vom 18. Octc-
ber 1845 angccnduct und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Johann Fadjan von Sclzach als l̂ m iU<»
na ll<:!ml> auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Bifchoflack, am
Z.^Februar 1869. ^
"(728^1) Nr. 10794.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Adels-

bcry wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iidcr das Anstichen der k. l .

Finauzprocurawr für Kram nomim» des
Grundcutlastungs. Fondcs von Laidach
gegen Andreas Dougan von Alldlrnbach
wcgen an Grundenllastuugsgcbühreu schul-

digcr 224 si. 37 ' / , kr. und Kosten 12 fi.
58'/2 kr, ö. W. l), 8. c. , in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dcm letz-
teren gehörigen, im Grundbuchc der Herr»
schaft Raunach "«li Urb.°Nr. 2 und 2.̂
vorkonlmcndcn Realität, im gerichtlich cr̂
hobenen Schätzuugswerthe von 2855 fl.
ö. W. gewilligct, und zur Vornahme der-
selben die drei Fcilbictungs - Tagsatzun-
gen auf dcn

26. M a i ,
26. I u u i uud
27. J u l i 1869,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergerichls
mit dcm Anhange bestimmt morde», daß die
feilzubielcndc Realität nur bei der lctzten
Feilbictung auch unter dem Schätzungs.
werthe an den Meistbietenden hintangcgebcn
werde.

Das Schätzungöprotokoll, der Gruud-
buchsextract nnd dic Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtssluudcu cingcschm werdcn.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
16. December 1868.

(863—1) Nr. 798.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-

dorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Mall i aus Ncumarttl, durch dcn Macht.
Haber Johann Preschen, von Radmanns-
dorf, gegen Thomas Kristan von Vor-
markt Nr. 34 wegen aus dem Zahlllogs'
Auftrage vom 22. August 1861, Z. 2733,
schuldiger 112 fl. 56 kr. ö. W., l).«. 0. in dic
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbliche der
Herrschaft Nadmannsdorf û!> Nectf.-
Nr. 439/d vorkommenden Realität sammt
An- und Zngchor, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 866 fl. ö. W., ge<
williget und zur Vornahme derselben die
Feilbietuugs-Taa.satzuua.cn auf den

2 2. M a i ,
22. J u n i und
2 3 . J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzte» Fcilbietung auch unter dcm Schä'z-
zuungswcrlhc an deu Meistbietenden hint<
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd»
buchsextract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
21. Februar 1869.

(846^1) Nr. 5844"

Executive Feilbietuug.
Vom k. k. städt.' deleg. Vezirksgcrichte

Laibach wird hicmit bekannt gemacht!
Es sci zur Einbringung dcr Forderung

des Michael SuZlersiö aas dcm Znhlungs-
Auftrage vom 27. Oct. 1868, Z. 20894,
per 650 fl., dcr 5"^ Zinsen seit Wtcn
Jänner 1867, dcr Klaqskosten per 12 fl.
43 kr. und der auflaufenden Executions«
tosten, die executive Fcilbietung der der
Helena Koöcnina aus dcm Kaufsvcrtragc
vom 22. September 1855, genehmiget
von der hohcn t. k. Landes-Regierung für
Kram mit dcr Verordnung vom 6ten
September 1855, Z. 15529^ , und der
Einantwortungsurkunde nach dcm Johann
Koöemna vom 10. Juli 1863, Z. 9892,
zustehenden Rechte auf das von der Kir-
chenvorstchung St. Vartlmä in Untcr.
schischta um l50 si E.-M. cttauftc, der
Kirchcngilt St . Gartlmä in Uutcrschischka
gehörig gewesene, am Vcrgabhange „e^r.
liovni l» il>" gelegene Terrain von 11" Länge
uud 7" 4' Breite, und des darauf erbauten
Hauses Nr. 88, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 1500 fi., bewilligt
ullg zur Vornahme drei Termine auf den

8. M a i ,
22. M a i und

5. J u n i d. I .

mit dem Beifügen hiergerichts angeordnet,
daß sie bei dcr ersten und zweiten Feil-
bietuug nur um oder über den Schäz.

zungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Dic Licitationsdcdingnissc können hier-
gcrichtS eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 30. Mälz 1869.

(868—1) Nr. 1063,

Executive Feilbietung.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Eduard

und Anna Steska, Vormünder des min-
derjährigen AlfouS Kovacic oon Bischofs
lack, dnrch Herrn Dr. Franz Muuoa,
gegen Anton Hrovat vou Polic wegen
aus dem Zahluugsauftragc vom 21len
Juli 1868, Z. 2826, schuldiger 105 fl.
ö. W. .̂ 5. (̂ . in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm letzlcrn gehörigen,
im Grundbuchc 23 Zukirchcngilt ^uli Urb.<
Nr. 111, Rcctf. - Nr. 3 vorkommenden
Realität sammt Aü- und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
2422 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor«
nähme derselben die drei Fcilbietungs'
tagsatzungen auf dcn

25. M a i ,
25 . J u n i und
26. J u l i 1 3 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«,
richt«? mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbictimg auch untcr dem
Schätzungöwerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und dic Licitalionsbedinguisse
können bei diesem Gerichte iu d«n gewöhn-
lichen Amtsstnnoen eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Nadmanusdorf, am
6. März 1869.

(856—1) Nr. 520.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr»

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr k. l.

Finanzprocuratur für Krain mimiix: dcs
hohcu Aerars gegcu dcm ̂ tachlaß dcs Miko
Iugovii zu Halidcn des Nikolaus Jugovic
von Drcnonz ^tr. 16 wegen mis dcm Zah>
lungSauftrage vom 31. Jul i 1862, Z. 815,
schuldiger 12 fl. 16 kr. ö. W. «.«. 0. in die
executioc öffentliche Versteigerung dcr dcm
letztcrn gehörigen, im Grundbuchc ull Fvci-
thurn «ut> Eurr.-Nr. 190, Rectf.»Nr. 172
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc von 120 fl. ö. W., gewilli«
get uud zur Vornahme derselben die drei
Fcilbictllngs-Tagsatzungen auf den

8. M a i ,
9. J u n i und
9. J u l i 1869,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietuug auch untcr dcm
Schätzungswcrthe au dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprolokoll, dcr Grund-
bnchöexlract nnd die Licitaticmsbcdingnissc
können in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
4. Februar 1869.

(889—3) " Nr. 960.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 24stcn

December 1868, Z. 8073, wird vom t. l.
Bezirksgerichte Laaö bekannt gemacht, daß
es in der ExecutiouSsachc des Herrn Franz
Pece von Altemnarlt gegen Jakob Kocc-
oar von Laze am See bci dcr drillen
cxccutivcn Fcilbictung dcr Realität Rcct.<
Nr. 852 «(I Herischaft Haasberg zu Lazc
Eonsc.-Nr. 4, welche auf dcn

1. Mai l. I.

augeordnet wurde, sein unvcrändertcs Ver-
bleiben habe.

K. l . Bezirksgericht ?aas, am 17ten
März 1869.

(905—2) Nr. 600.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der in der Exccutionssache des Thomas
Miklaucic oon Hlanccuioe gegen Johann
öalik von Sturja Nr. 10 alt, 44 neu,
mit dem Bescheide vc»m 9. Februar l. I . ,
Nr. 564, wcgen schuldigen 168 ft. 89 kr.
ö. W. c. «. c. auf dcu 13. April l. I .
angeordneten ersten Realfcilblctung kein
Kauflustiger erschienen ist, am

14. M a i 1 8 6 9
zur zweiten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. April 1869.

(901—2) Nr7^88^

Relicitation.
Von dem f. l. Bezirksgerichte LaaS

wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Bartho-

lomä Trcbar von Zirkniz die Nclicitation
dcr vormals dem Andreas Koroöec von
Obcrotawc gehörig gewesenen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Nadlißel ^uli Urb.«
Nr. 292/205 vorkommenden Realität, we-
gcn vom Erstehcr Matthäus ssovaöiö von
Obcrotawe nicht zugehaltener Licitations-
bedingnisse bewilligt, und es wird zu de-
ren Vornahme die einzige Tagsatzung auf den

12. M a i d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichtskanzlei
mit dem angeordnet, daß die Realität
bicbe> nöthigcnfalls um jeden Preis ver-
äußert werden wird.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 16ten
Februar 1869.

^ 9 0 2 - 2 ) ^ V t r 7 4 5 2 .

Dritte erec. Feilbietung-
Vom k. l. Bezirksgerichte LaaS wird

im Nachhange zuin Eoicte vom 19tM
Juni 1868, Z. 3902, bekannt gemacht,'

Es sci in der Exccutionssache des
Johann Vilar 5üli. von Pudob, durä!
Jakob Vilar, gegen Anton Zqonc von
Pudob die aus dcn 18. November 1868
angeordnet gewesene und sohin sislirte
dritte Rcalfcilbictung im Ncassumirungs'
wege auf den

11. M a i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gerichtblanzlti
angeordnet worden.

ss. l. Bezirksgericht LaaS, am löten
Februar 1869.

(897—2) Nr?820.

Ezecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Laaö

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchcu der Apollo-

uia Arko vou Sodcrschitz l«»m. dcs Vlas
Sbaönik vou dort gegcu ^ukas nud Maria
Valct vou Eajnarjc wegen aus dem Vcl"
gleiche vom 14. Februar 1868. Z. NU4,
schuldiger 215 fi. ö. W. «. x. l). in d>c
exccutivc öffentliche Versteigerung der dcw
letzteren gehörigen, im Grundbuche dcl'
Herrschaft NadliZek "ud Urb.-Nr. 2 4 0 / ^
und 246/232 vorkommenden Realitäten,""
gerichtlich erhobenen Schätzungöwerlhc v""
1010 fi. 0. W., gewilligct und zur Vol'
nähme derselben die executive« Fcilbictt»'^
Tagsatzuugcu auf den

12. Mai,
11. Iuui und
12. Juli l. I.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h'ergcn^
mit dcm Anhange bestimmt worden, dav
feilzubietenden Realitäten nur bci dcr letz

an deu Meistbietenden hinlangcgcbcn wn oc ,
und daß die zwei ersten FcilbicttMgcn n
dcr Gcrichtölanzlki, die dritte a,n Ortc
Realität abgehalten wcrdcn wird.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr G " ' "
buchsextract uud die Licitationsbedmgl' ' '
können bei diesem Gerichte in dcn gcwm)
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht öaas, am l "
März 1869.
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(876-1) Nr. 1598.

Uebertraguug
dritter erec. Feilbietuug.
. Von Seite dcö l. l. Bezirksgerichtes Rcif>

luz wiro hicmit bekannt gemacht, daß die in
^ r Executionssachc des Ios. Gruder von
^oltschee, durch Dr. Wcuedictcr, gegen
Andreas Bojc von Rakitniz mit dcm dies-
»sichtlichen Edicte vom 4. März 180!),
Z- N05, auf den 12. April 1869 an-
^ordnete zweite Fcilbietung der im Grund-
buche der Herrschaft Ncifniz ûl> Urb.-
"lr. 29g vortomnienden Hubrealitätcn
lnit dem Beisätze für abgehalten erklärt
Wurde, daß die auf den 10. Ma i 1809
^geordnet gewesene dritte FcilbietungS'
^agsatzung auf dcu

26. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
borigcn Anhange ulierlraa.cn wird.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 9te»
M i l 1869.

(845-1) Nr. 1450.

Executive

Vom k. k. slädt.'deleg. Bezirksgerichte
^lbach wird bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen des Anton Stcr»
»ad von Ecsta die executive Versteigerung
^r dem Anton Bcrcan von Brcsje ae»
llörigen, gerichtlich auf 3198 fl. 40 kr.
^schätzten, im Grundbuchc Streindorf xul,
Eil,l. - )ir. 27 vorkommenden Halbhubc
^willigt und hiczu drei Feilbietungstag-
^tzungcn, und zwar die erste auf den

22. M a i ,
die zweite auf dm

23. J u n i
UNd die dritte auf den

24. J u l i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
M der Amtstanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
b"' ersten und zweiten Fcilbictung nur um
°bn i>h^ hcn Schäpungswcrlh, bei der

k̂» M r amch unter demselben hintan'
NMcn werden wird.
, Die NcitationS.Bcdingnisse, wornach
'"besondere jeder ^icitant vor gemachtem
""böte ein 10pcrc. Vadium zu Handen
^r Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
^rundbuchscxtract können in der dicSge.
Etlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. Jänner 1869.

(835-1) Nr. 2045.

Executive
^calitateu-Versteigermlg.
. Vom k. k. ftädt.-delcg. Bezirksgerichte
"uldolftwerth wird bekannt gemacht:
.̂. Es sei übcr Ansuchen des Johann
>̂Mc von Stopic die executive Versteige.

'.""« der dem Franz Hribar von KoroZ-
^as »rhörigeu, gerichtlich auf 266 ft.
Mutzten Realität »ul» Urb.'Nr. 14 lrd
^undbuch Pogamtz >u Korootavas bc<
^lligct und hiczu die drei Feilbiclungs.

Satzungen, und zwar die erste auf den

2 4. M a i ,

^ ülveitc auf den
2 1 . J u n i

""b die driltc auf den
23. J u l i 1 8 6 9 ,

! ? ^ " a l Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
„et ^chls mit dem Anhange angcord«
ersz^°^" , daß die Pfandrcalitätbcidcr
oder ^ ""b zweiten sscilbictnng nur um
dritt ^ ^ ^ " Schätzungswert!), bci der
a?« c "bcr auch uutcr demselben hintan«
Uneben werden wird.
'nsi, s^ Licitations-Bcdinauisse, wornach
l^ ^°"dcrc jeder ^icitant vor gcmach-
dcn >! !^!^ " " 10ftcrc. Vadium zu Hau.
hat s ^lcitationscommifsion zu crlcgcu
der(Ä "^ ^ Schätzungsprotololl und
y^^.'"dbnchö^tract können in der dicS»

suchen ^tcgistratur eingesehen werden.
d o l f ^ . ! ^ ' t > ° l e a . Bezirksgericht Ru<

l « " " h , am 16. März 1869.

(859 -1 ) Nr. 522.

Erecutive Feilbietmlss.
Von dem t. l. Bezirksgerichte T scher-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei üder daü Ansuchen der k. k, Fi-

nanzprocuralnr, »xinl. des hoh?n Acrarö,
gegen Johann Flcinik von Wcltschberg
)ir. 7 wegen aus dem Zahlungöansttagc
vom 30. Juni 1868, Z. 678, schuldige,
26 fl. 25 kr. ö. W. ̂ . 5. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm letzteren
gehörigen, im Grundbuchc der D R. O.
EommendaTschcrncmbl ûl» Curr.-Nr. 279,
3iect. - Nr. 213 vorkommenden Realität
fammt AN' und Zngehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswert!)«: von 235 f l .
ö. W., gewilligct und zur Voruahme der
selben die drei Feilbictungs-Tagsatzungen
auf den

15. M a i ,
16. J u n i und
1 6. I u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormit'ags um 11 Uhr, in dcr Gc-
richtskanzlei mit dcm Auhangc angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Ftilbietnng auch nntcr
dcm Schätzlmgswcrthe an den Mcistbic«
tcnden hintangcgcben werden würde-

Das Schätznngeprotokoll, der Grund»
buchsextract und die Licilationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Februar 1869.
(655-1 ) Nr. 656.

Executive Feilbietung.
Vom dem t. k. Bezirksgerichte Groß.

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansnchcn dcr Fran-

ziska Hiüut, ucrchelichtc Bcvc, von Maöck
HS.'Nr. 1, Bezirk Nasscufuß, gegcn Io»
hann Zitnit von Poniquc w^gen aus t'em
Vergleiche von, 7. April 1863, Z. 1239,
und 21. Juli 1803, Z, 2949, schuldiger
332 fl, 85 kr. d.W. "> 5. c in die czccu>
live öffentliche Versteigerung dcr dem lctz>
tern gehörigen, im Grundbuchc dcr Pfarr-
gült Gntenfcld ^u!i Rcctf. - Nr. 23 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhöbe»
ncn Schätzimgswcrlhc uon 1872 fl. ö. W.,
gcwilllg».'! und znr Vornahme derselben
die Fcilbietungstagsatzungcn auf dcu

10. J u n i ,
10. J u l i und
1 4. A u g u st 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
sigen Amtslocalc mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die fcilznbiclcnde Rea-
lität nur bci dcr lctztcn Feilbiclung anch
unter dem Schn'tzungswcrthc audcn Meist«
bietenden hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsftrotokoll, der Grund«
bnchscxlract uud die Licitationsbcdiugnisfe
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschin werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
l7. Februar 1869.
"I760III) Nr75847

Executive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird hicmit bckcinnt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Julius Iombart von Klmgcnfcls ucgcn
Anton Praznil von Hrastuljc wcgcn aus dcm
Vergleiche vom 25. Mai 1801, Z. 1701,
schuldiger 20 fi. 83 kr. ö. W. c. .̂ . c in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuchc des
Gutcö Swnr "il> Rclf.'Nr. 149!Z vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrthc von 143 fl ,40 kr. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahmc derselben
dic Fcilbietungslagslltzungcn auf dcu

5. J u n i ,
5. J u l i und
5. August 18 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
woidcu, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclnng auch nnlcr dcm
SchätznngSwctthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextract und die ^icilaliousbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn ge-
wohnlichen Amtsstundcn cingeschcn werden.

K.k. Bczirlsgcricht Nasssnfnß, am 13tcn
Februar 1809.

(883-1 ) Nr. 1894.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Fcistriz wild

bekannt gemacht:
Es ici übcr Ansuchen des Executions-

Führers Herrn Anton HnioerSic von
Fcistliz, als Erbcn des Anlon Hmdcrsic,
gcgcn Üilichac! Tomöll! von Aac Nr. 20
oic mit Bescheide vom 11. December 1865,
Z. 0550, wcgcn schuldiger 114 fl. 43 kr-
C. M . anf dcn 3. April 1865 angeordnet
gewesene, jcdoch sistirtc dliltc cxcculivc
Realfeilbictung mit dcm vongcn Auhangc
im Rcassumirungöwcge auf den

1 1. M a i d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Feisttiz, am 9len
März 1809.

^ (885-1) Nr. 2068.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es fei die in dcr Excculionösache des

Andreas Hodnit von Fcistriz gegcn Si°
mon Tomsic von Grafenbrunn i'lc. 180 fl.
C. M . oder 189 fl. ö, W. l-. .̂ c:. mit
Bescheide vom 18. Juli 1801, Z. 4163,
auf dcu 20. November 1861 angeordnet
gcwcscnc, sohin sistirtc dritte executive
Rcalfeilbictung übcr Ansuchcu dcs Execu-
tionssührerö im Reassnmirungöwcge auf den

14. M a i d. I . .

9 Uhr Vormittags, hiergerichts mit dem
vorigcn Anhange angeordnet worden.

tt. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 17tcn
März 1869.

(912^1) Nr. 1087.

Erumerullg
an Ätaria I c r a j und Consortcu.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Stein
wird dcr Maria Ieraj und Eonsortcn
hiermit crinncrt'.

Es habe Matthäus Knnsttl von Bu-
konca wider dicsclbcu dic Klage auf Vcr-
jährt' und Erloschcncrtlärung dcö auf
seiner, im Grundbnchc dcs Gutes Wcisach
.̂ ul> Urli.'Nl'. 88, Rctf.Nr.4volkounnendcn
3tcalität zu Gunsten dcr Maria Icraj seil
30. Mai 1800 iiilabnliltcn HciratogutcS
per 275 fl, !̂. W. sammt Natural!en,
dann zn Gunsten dcr Bräntigamsältcnl
für deren ^cbcnöunlcrhalts - Znbcsscrung
und dcr übrigen Verbindlichkeiten, sowie
auch für die Geschwister Alex, Iera und
Maria Kunstcl intavulirtcu älterlichcn
Erbscntfcrlignng " per 25 ft., für alle
zusammen pcr 75 f l . '̂. W., sammt ̂ ia.
turalicn, und dcS für Elisabeth Nackligal
seit 10. September 1811 iutadulirtcn
Hciratögutcs pcr 150 fl, W. W. fammt
^liaturnlicn, und dcS für dic Kinder erster
Ehe Maria und Valentin Kuustcl zur
Sichclslcllung dcS vätcrlichcn und müttcr^
lichen Pflichltheiles für Icdc» pcr 05 st.,
zusammen pcr 130 fl. W. W. intabn^
litten Betrages nebst Naturalien, ûl»
I'ilnx. 20. Icbluar l< I . , Z 1087, hicr-
amts eingebracht, worüber znr müuolichcn
Verhandlung die Tagsatzuug auf dcn

4. Mai l. I.,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet nnd den Gctlag-
ten wcgcn ihics nnbctannlcn Aufenthaltes
Hcrr Dr. Valentin Prcnz von Stcin als
^rn lllur u<> lu'tuil» auf ihrc Gefahr nnd Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dicsclbcu zn dcm Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bcslcllcn und an»
hcr namhaft zu machen haben, widrigcnö
diese Rechtssache mit dein ausgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stcin, am 20ten
Fcbruar 1809.

(589-2 ) Nr. 705.

Erinuenmg
an AndrcaS V o n c l n i t von Hlcbic, un-
bekannten AnfcnthaltcS, nnd die ebenfalls

unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgcrichte Rad-

mmmSdorf wird dcm AndrcaS Vogclnit

von Hlcbic, unbekannten Aufenthaltes, und
dcn ebenfalls unbekannten Rcchlsnachsol«
gern hiermit erinnert:

Es habe Johann Sajooic, Pfarrer
von Meschnach, wider dieselben die Klage
auf Ersitznng ocS Eigenthums dcr Wald»
Realität „m, 0ol»<'r<>" Ncctf. - Nr. 84,
Urb. - Nr. 90 u«! Herrschaft Stein, «uli
I»ln.^. 15. Fcbruar 1809, Z. 705, hicr-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Vcrhandluug die Tagsatznug auf den

14. M a i l 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
3 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
tlagtcn wcgcn ihres unbekannten Auf'
cntl'altcö Hcrr Ioh, Außenck uon Oltot als
C'Url,w>' ;,»! iictul» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu«
rator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 16. Februar 1869.

(865—2) Nr. 1141.

Eriuueruug
an dcn Anton P e r t von Iercka und
dessen Rechtsnachfolger unbekannten Auf-

enthaltes.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Anton Perk von Ie<
rcta und dessen Rechlnachfolgern, unbe-
kannten Anfcnlhaltcs, hiermit erinnert:

Es habm Margaret!) Arh nnd Jo-
hann Smnkavcc als Vormünder des min-
derjährigen Peter Arh von Ierela wider
dieselben dic Klage anf Crsitzuna dcs Eiacn-
thnmcs dcr Realität Urb..Nr. 1252/10 nll
Herrschaft Veldcs, ûl» l,n,<>5. 10. März
1809, Z. 1141, hicramts eingebracht, wor-
über zur mündlichen Verhandlung dic Tag-
satznng auf den

7. M a i 1 8 6 9 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet und drn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
cnthaltes Gregor Krizaj von Radmanns»
dorf als l'm'ülor l><! l,c!n,>> auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurrc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widriaens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht NadmarmSdorf,
am N . März 1869.

(896^2) Nr. 1499.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei übcr das Ansuchen dcs min«

derjährigcn Pavöiö von Rnncirslo, durch
Matthäus Krasouc, acgcn Matthias Pave'iö
oon Riumrsko wcgcn aus dcm Urtheile
vom 8. August 1866, Z. 5845, schuldi«
gcr 29 f l . 1 1 ^ kr. ö. W. c. 5. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuchs, der
Herrschaft Ortenega, 5ul> Urb. - Nr. 271
vorkommenden Realität, im gerichllich
crhodcncn Schätzungswerthc von 42 fi.
ö, W., gewilligct nnd zur Vornahme der-
selben die Fcilbictnngstagsatzunaen auf den

7. M a i ,
8. Jun i und
6. J u l i 1869,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr Gerichtskanzlci mit dcm Anhange be»
stimmt ivordcn, daß die feilzubietende
Realität nur bci dcr lctztcn Fcilbietung
anch nntcr dcm SchätznngSwcrthc an den
Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das SchätznngSprotololl, dcr Grund«
buchscxlract und dic ^icitationsbcdingnisse
lönncu bci dicscm Gerichte in den ge-
wohnlichen AmlSsttwdcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 16ten
März 1869.
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Guter und gesunder

Seiden-
Raupen - Samen,

bester Q u a l i t ä t ,
zu haben bei!?»»,«« K««»« > in 5«,,««««»

KlMdMllchltW.
A m 2 H . ' A p r i l Z 8 « i » ,

Nachulittags Z Uhr, wcrdcn in
Babnagorica nächst Lancrca
mindcstcns 13 Joch M o r a s t ,
dcm Hcrrn Grafen Wurmdrand
gehörig, znm Torfstcchcn feil-
geboten. Wozn Kaustustige ein-
geladen werden.

Laibach, am 22. April 1869.

Nttuntcrbrocholl al bei^'i^'l' Apparate
z»r !i>clsillü>!; all« '.'Iltcii

gashaltiqer Getränke
cciistrulrt uon

l4>l, Faubonrq P>,'!sso»iu,le, P a r i « .

S e l t e r e o u a s s e r , sowie allc bcf.nüilen M i n e r a l « und
nach Hrvschvift ^usa!!!,»s»qcss!z!c>! !»sd,,inischcn Ü!,'llsscr
T o d a ' i ? !»,onat>c, ftnuic <»clrrl?>iltiqt, qcwurztc u»b wcin<
gc,sti>ic (Äc i lankc , M o i i s , i r cndc W e i n r , I u n q c «
B , l r dnn » l t c » qleich !»^,ssirs»d ^ i ni achr», dasselbe ̂ u
»evl>c,irrn, scwl'l,! l», 0!csch„i.ict wic Qnal inN, llcbcr>
lnu>l'l ''lle kohlensi,,,»'! '» ft>sl!^nkc ni l'rrcilcn, — Vc»
sriuc« <rinr,ch!»»q ist inckt l l tt ' ldi ' l l ich, Iererinai», kaim
l>c ,flihlu»>i übcrxclmn'li, — t»iar>i!N!l^

D,cse ^ v r . i l n ^ smr rlc ciiizi.,,,,, wclck'e »illcii Horschlif»
lcn der Gcfunvhcitll'cdörecn (,>!l!uî e Instcn, die clnzigen,
»Ullchc dc»i Vedürfmsscn cine,, iilüustlilUen Vctricbt« ent»
spvechc»,

D!<i>,li>)c» , die sich mit tiescm qewinubringtlibcn Ve<
schofle l'l's.i>,l'n w^ l l l» , !»!,<^!! da>> H>,lirl,'lich über , ,Fabr i>
f . i l i l ' l l v»n t> , ' h l t ! l s^u> ts , ^ l t>q« i i ( » c t r ^ n t e n " bc<
;icl)c!!, ei» schöncH W n l mtt «l»'.'il'bilduiu«», MlössriitUcht
von den Hal'l'lfmNl'N, in beulscher Tpv^chc crschienm bci
W,c>!>,!,d ^ H l i npc l in !!!cvl,». v>,'vlä<l>,q in allen Vuch«
k.inrlmiac», — «^cdranck^ '.'!i!wci,»n>, d,r Avvarale Nüi^u
»Nd «!!lU» aus V«l.i,!sscn.) Aqcittur in >V1«n, » « V ^ U ü v r

(926) Nr. 1721.

E d i c t.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 30stcn
März 186l> im Register sür Gesell
schaftsfirmcn eingetragen die Gesell-
schaftssirma:

B r ä n und Malzfabr ik
Seuosetseh von

H. Nieter H D. Nuzzier
zum Betriebe einer Bra'u^ und Malz-
fabrik in Senosctsch.

Firmainhaber sind die offenen
Gesellschafter Heinrich Nieter, Kauf-
mann zu Trieft, und Domenico di
Ant.'Ruzzier, Kaufmann zu Trieft.
Sitz der Gesellschaft ist in Seuosctfch,
diefelbe hat mit 1. Jänner 1«69
^begonnen.

l j '^ Jeder der Gesellschafter vertritt
die Gesellschaft und ist zur Zeichnung
der Firma berechtiget.

Laibach, am 30. März 1869.

(900—2) Nr. 891.

Dritte erec. Fcilbietuncz.
I m Nachhange zum (5dittc vom 2^tcn

October 1868, Z. 7483, wird vom k. t.
Bezirksgerichte Laas bekainu gemacht, es
sei in der Executloiissachc des Herr» Franz
Pcce, durch dessen Ccssionär Andrcas
Kandare, gegen Jakob Kasovc von Vcrli-
nik die dritte cxcc. sscilbictnng der Mi' lhl-
Realität >u!> Uib-Nr . 270 :>ll Herrschaft
Schnecbcrg im Ncassumirnngölveae mit
dem früheren Anhange auf den

1 4. M a i 18 6 9 ,
9 Uhr Vormittags, hicrgcrichts angeord-
net worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 17lcn
Miirz 180!),

(922—2) Nr. 10.

Freiwillige

Versteigerung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat mit Bescheid vom 17. April
1869, Z. 1627, über freiwilliges
Ansuchen des Herrn Iofef Lülsdorf
die stückweife Versteigerung des ihm
gehörigen, eine halbe Stunde von
Laibach an der untcrtraincr Hcmpt
straße gelegenen, im magistratlichcn
Grnndbuche !>u>, Urb.-Nr. 1439 vor-
kommenden Morasttcrrains sammt da-
rauf erbautem Hause Consc-Nr. 43
in Ilovca mit dem Anhange bewil-
liget, daß den auf dieser Ncalität
versicherten Gläubigern ihre Pfand
rechte ohne Rücksicht auf den Ver-
kaufspreis vorbehalten bleiben.

Die Bomahme dieser Feilbietuug
wird auf den

2 9 . A p r i l 1 8 6 9 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, im
Orte der Realität angeordnet, und
wcrdcn hiczu Kauflustige mit dem
Beisätze eingeladen, das; jeder Licitant
10 M . des Ansrufspreiscs als Ba-
dium zu erlegen und die Ersteher
den Kaufschilliug biuuen neun Iah^
ren in neun gleichen Raten einzu-
zahlen haben wcrdcn.

Die Licitationsbedingnifsc, der
Grundbuchsextract uud der Parzelli-
ruugs-Ausweis können in der Nota-
riats-Kanzlei des Gerichtscommissärs
Dr . Jul ius Rebitsch eingesehen werden.

Laibach, am 2 1 . Apri l 1869.

(861-2) Nr. 85«.

Vrinucrultg
an Andreas m,d Maria N c p c ans

UlitcnMjach.
Den nlü'ctaiült wo dcfwdlichcll Ta-

bnlllrglällbigcrn der Realität Uru.-Nr, 596
in! Bclt'ct«, Andreas nn? Maria Ncpc ans
Ulttcrgörjach wild hiemit erinnert, daß di>'
iiber daö Löschnngc<gcjnch drS Geor^ Zn-
pan von Ulltcr^mjach für sic dcsliliuntti!
Nudrilen vom Bescheide 15. Jänner 1869,
Z. 170, dem ihm anfgeftellten ^nrator
Binccnz Jan von Unlergörjach zugcstcUt
wurden.

K. k. Brzirlsgericht Radmannsdorf,
am 7. April 1869.

Gartcueröffmmg w Lcopoldsruh^
(l'l-i giiüslig^r Witlcniiig)

Samstag am 2^. April mit

CONCERT-SOIREE
be i

Laibacher Musikkapelle.
Aaifttng 4 lim«, Entree IO kr-

'Achluusssvoll

Anton 31ticnliuic,
Nrstauvatcilr.

Kaiser Franz - Josefs - Bad
(an der Eisenbahn-Station „Iflai 'kt Tüf se r . " )

Imlom wir die Wiedereröffnung dieser Curanslalt anzeigen, erlauben wir uns, die Hers15"
Aerzte aufmerksam zu machen, dass wir durch eine neue Fassung der Quellen nunmehr in Jc"
Stand gesetzt sind, sowohl ;i l l g e m c i n e , als S e p a r a t - , W a n n e n - und D o u c h e-Biidor>
und zwar nach allen Gradationen der Warme, den verschiedenartigen Indieationen entsprccheiiQp
verabfolgen zu können. Einem vielseitigen Wunsche zufolge wird die llauptquelle — als «i'e

w a r n i s t e und m ä c h t i g s t e a l l e r s t e i r i s c h e n T h e r m e n — ausschliesslich zur Füllung Jeä

grossen Curbassins und der Uouchen verwendet, indess die kühleren Quellen zur Speisung dßs

neuen Separathäder dienen. Das wärmste üurhud hat 30° , das kühlste 2Ü1/ ,0 K.
Wie alle Akratolhenneu wirkt das Franz-Josefs-Bad eigenlhüinlich erregend und stärkend

den Heilquellen G a s t e i n s analog, mit denen es gleiche Eigenschaften, gleiche Bestandtheile w"'
gleiche Wirkungen hat. Wer Gastein's Wundeikraft kennt, der kennt auch die Wirkungen ^
Fran/.-Josefs-Bades. In N e r v e n - und F r a u e n k r a n k h e i t e n (Migräne, Krumpfen, Menstrual'
Goliken, Senkungen des Uterus etc.), hei II ii mo r rh o i d a 1- und Bla s e n h e s c l i w e r d e n , 1>1>I

1t ü e k e n in a r k s l e id e n , hartnäckigen 1$ h e u m a t i s m c n und g i c h t i s c h e n U o b e l n gibt c*
kein lleilinillel, welches diese Bäder ersetzt. Als ungemein heilkräftig, die Aufsaugung krankhafte
Krgüssc hethätigencl, hat sich unsere JJ'-^'/j" wanne Douche erwiesen, namentlich in den F o l ^ '
krankheiten der Gicht, wie hei Steifheiten und Contracluren der Gelenke, hei Lähmungen u. s. v-

Dio Curanstall ist mit allem Gomfort ausgestaltet und enthält, ausser dein Speise-Saal^
dein Lese-Salon etc., gegen hundert grössere und kleinere / i m m e r , d ie , mit den Bädern diirf'1

geschlossene Gänge verbunden, den Vortheil gewähren, dass man die Cur auch bei der ungünstigste"
Witterung fortsetzen kann. Uie Preise der Zimmer werden per Tag (je nach ihrer Grosse HI1"
Möblirung von 25 kr. bis 1 II., die Zimmer mil Cabinet von 1 II. 20 kr. bis 1 11. SO kw
berechnet. (921-1)

J j l ^ r ' l ' re is lar i l ' e u n d B e s c h r e i b u n g e n d e s B a d e s w e r d e n a u f V e r l a n g e n g r a t i s u n d IraiH"0

v e r s e n d e t von d e r D i r e c t i o n d e s K a i s e r - F r a n z - J o s e f s - H a d e s z u M a r k t T i i f l ' e r .

Lailtaclu'i' (invrrWfoank.

Jvimftiiuicsmiin.
I n der am 15. März d. I . abgehaltenen ersten ordentlichen General

Versammlung der Actionä're dcr Laibacher Gewerbebank wurde beschlossen,

aus dem Reinerträgnisse des Jahres 1868 eine Dividende von 1 fl-

.'!7 V-2 kr. anf jeden mit ."0 f l . eingezahlten Acticn-Intcrimsschcin zn leisten.

Diefer Vcfchlttß wird hiemit mit dem Veifi'lgen zllr öffentlichen flennt'

niß gebracht, daß die Zahlung dcr Divideude vom 111. d. At . ab gege"

Beibringung des Actien-Interims- beziehungsweise Legschcines bei dcr Oe'

Werbebank erfolgt.

Laibach am 16. April 1869.

(«75-it) Vie Direct ion.

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Ccntral-Vcrsendungo-Depot: Apatlickr ^zuui Storch" in Wicu.

l ^HT ' ^,,»» « e n « ' » » ! « , « « . Jede Schachtel der vol l m i r er^ l l s t ten Ie id l i t z - ^v t t l ve r und jeden, die eillzelue
Pulvevdositz umschließenden P a p i e r ist meine ä int l lch oeponir te Ichutzmarke anfgcdr i ickt .

Preis einer versiegelteu Originalschachtcl 1 st. 25 kr. öst. W. — Gcbrauchs-Nnwüisimg in allen Sprachen.
Dirsc Pnlvrr dehaiipten durch ihrc außcrordrlitlichc, in de» manll^falti^stün ssällru erproblc Wirksamlclt uiitsr säinintlichcn bisher

bekannten Hauiiavzrn^icn iinbcslrlltcn den ersten Rang; nnc denn viele Tanscndc anö allen Theilen des großen Kaiserliches uns vor-
liegende Daiilsa^niisssschreilien die dctaillirten t̂achw'eislin^en darbieten . daß dieselben bei hab i tue l l e r V e r s t o p f u n g , Unucr-
danl ichtei t nnd S o d b r e n n r n , ferner bci i t räm p fen, 9 l i e r rnk ran lhe i t cn , ^ i c rucu le idcn , Herzk lop fen , nervösen
Kopfschmerzen, Vlut<, onge st ionen, g ichtar t igen G l icd er - Af fcc t i on en, endlich bci Anlage znr Hyster ie, Hypochon-
d r ie , andancrn dem Brechre iz n, s! w. ulit dein besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilrcsultatc lieferten.

Niederlage in Siaitmd) bei §crvn W i m i c l i t i l H a y o p , Slpotlicter „jum ciülbcnen .(pir[(.tc"-" — 03ör j ;

Fonzari unb /{. Seppenhoser. •— (^Jirffctb: Fried. Bömchex. — &Ysttnburft : Seb>
teckaunigg, Stpot&ctcr. — SHu&olföltttfrtb: Josef Bergmann. — $ßtppnd>: Antofi
Denerix. — <$tl(t: Karl Krisner. — SXHntbura: F. Kolletniq.

Dnrch obige Firmen ist anch zu beziehen das

wchte Dorsch Leberthran Vel.
D i r reinste und wir lsamste S o r t e M e d i c i n a l l h r a n ans Bergen i n No rwegen .

Jede Bou l c i l l e ist znin Unterschied von andern Lebcrthransortcn m i t m r u i e r Schntzmarke versehen.
P re i s einer ganzen Bon tc i l l e nebst Grbranchsanwels lü lg 1 fl. >W l r . , r iner halben 1 st. öst. W .

T a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r u s t - und L u n g e n l r a n l h e i t e n ,
S k r o p h r l u nnd R a c h i t i s . Es hc i l l die l icral le lstrn ( H i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n Melden, so wie chronische H a u t a u s s c h l a g e .

Diese reinste nnd wirksamste aller ^ b e r l h r a n - S o r t e n w i r d dnrch die sorgfält igste E i n s a m m l u u g nnd Ausscheidung von Dmsch-
fischen gewonnen , jedoch durchaus leiuer chcmischeu Behand lung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h c n e n t h a l -
t e n e F l i l s s i g k e i t sich g a n z i n d e m s r l b e n n n g e s chw'äch t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i u d c t , w i c s i e a n S d e l
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

( 4 7 8 - 1 0 )
A. HIOIJYJ ,

Apothctcr uud Fabricaut chemischer ̂ Prodnctc in Wle».

Druck und Verlag von I g u n z v. K l e i n m a y r und Fedor Bamberg in '̂aibach.


